SPD - Rhauderfehn Programm 2006

Wir halten, was wir versprechen!

Unsere Politik ist geprägt von Kreativität, Kontinuität und sozialer Kompetenz. Die ist unsere klare Aussage zur Kommunalwahl 2006. Wir setzen nach der Wahl zuverlässig um, was wir vor der Wahl gesagt haben.

Kindergärten 

· Wir setzen uns dafür ein, dass Kinder auch zukünftig zu bezahlbaren Preisen unsere Kindergärten besuchen können. 

· Sicherung des Standards der kommunalen Kindergärten. 

· Weitere Förderung der kirchlichen Kindergärten .

· Anpassung der Kindergartenplätze an den Bedarf, trotz Rückgang der Kinderzahlen möglichst wohnortnahe Kindergartenplätze. 

· Bei Bedarf zusätzliche integrative Kindergartenplätze.

· Zwei kostenfreie Jahre Kindergartenjahre, finanziert durch Bund und Land.

· Langfristige Sicherung des Tagesstätten- und Krippenangebotes in Rhauderfehn. 

· Ganztagsangebote mit fundiertem pädagogischen Konzept.

· Bessere Zusammenarbeit mit den Grundschulen z.B. bei Sprachvermittlung und Integrationsaufgaben  (Pisa).
· Planung einer KITA mit Krippenangebot in Rhauderfehn-Mitte.
Schulen 

· Gymnasium Rhauderfehn: Sicherung des Angebotes  bei hoher Qualität.
· Einrichtung einer Ganztagsbetreuung mit Einsatz von Sozialarbeitern.

· Verbesserung der Arbeitsbedingungen für Betreuungskräfte und Vertretungslehrerinnen.

· Sanierungen von Turnhallen  wo erforderlich
· Förderung von Schulfahrten

· Evtl. Erhalt des Lehrschwimmbeckens in Collinghorst  nur bei Trägerschaft des Vereins und Sicherstellung der Finanzierung
Jugend 

· Erhalt und Förderung der vier Jugendtreffs und des selbstverwalteten JZ in Langholt dabei eine zeitgemäße Weiterentwicklung aller Standorte und ein/e kompetente/r Ansprechpartner(in) für jeden Standort!

· Fortsetzung der Förderungen trotz knapper Mittel

· Unterstützung des Jugendbeirates durch Förderung von Vorhaben zur Vernetzung der Jugendarbeit.
· Förderung von Jugendfreizeiten

· von internationalen Jugendbegegnungen 

· des Ferienprogramms 

· der kirchlichen Jugendarbeit 

· der Jugendgruppen in den Vereinen 

· und in berufsfördernden Maßnahmen

· der Jugendfeuerwehren.
Senioren 

· Unterstützung der selbstorganisierten Seniorenarbeit und Benennung eines/r Koordinators (in) für Seniorenarbeit (wenn gewünscht und erforderlich.
· betreutes Wohnen im Alter  mit Parkanlagen durch Unterstützung bei der Erweiterung des Projekts  ‚Ancora’.
· Verteilung und Aktualisierung eines Sozialen Ratgebers für Senioren.
Soziales - Frauen - Familien 

· Auch weiterhin Unterstützung der Interessen behinderter Menschen 

- weitere Maßnahmen zur Verbesserung der Situation behinderter Menschen 

  (z. B.     Aufzug im Rathaus).

· Gutes und günstiges Bauland für junge Familien sowie  weitere ‚Ansiedlungsprämien’ für junge Familien.
· Erhalt der Stelle der „Gleichstellungsbeauftragten“ in  Rhauderfehn.
· Weitere Verbesserung der Infrastruktur durch Anpassung des Anspruchs an die demographische und wirtschaftliche Entwicklung  Rhauderfehns.
· Integration von Aussiedlern und ausländischen Mitbürgern sowie Präventionsarbeit mit jugendlichen Spätaussiedlern und Ausländern  - läuft z.B. im Jugendtreff Rajen, Begleitung der inhaltlichen Arbeit und weitere Förderung.
· Verbesserung der bürgerfreundlichen Dienstleistungen der Verwaltung durch das Bürgerbüro.
· Unterstützung der Aktivitäten der LKR Leer zur Einrichtung einer Elternschule.
· Sicherstellen der Sicherheit u. Ordnung und der Gefahrenabwehr durch Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehren. 
Konzeptionelle Weiterentwicklung durch:

· Beschaffung Neuer Löschfahrzeuge, 

· Bau, Ausbau und Unterhaltung von Feuerwehrhäusern,

· Stärkung des Ehrenamtes durch Sensibilisierung der Arbeitgeber.
Bekämpfung der Arbeitslosigkeit, Wirtschaftsförderung und Fremdenverkehr 

Die Förderung von Arbeit statt Hartz IV bleibt  weiterhin Schwerpunkt unserer Arbeit

· Optionsmodell – Übernahme der Aufgaben  Harz IV vom Landkreis/BAA (Kurze Wege für die BürgerInnen) und dadurch die Gezielte Förderung der Arbeitsaufnahme.  Weiterhin bürgerfreundliche Bearbeitung der Anträge und Probleme – Verbesserte Information
· Förderung von KMU (Klein- und Mittelunternehmen). Verbesserte Beratung der Betriebe u. ggf. Hilfestellung. Weiterhin ‚’Dialog Wirtschaft’  zwischen Rat/Verwaltung + Vertreter(-innen) der Wirtschaft und Nutzung für die politischen Entscheidungen.
· Angebot günstiger Flächen zur Ansiedlung neuer Gewerbebetriebe und damit Schaffung neuer Arbeitsplätze.

· Erweiterung der Freizeitangebote für Einheimische und Feriengäste 

· Bessere Zusammenarbeit der Overledinger Gemeinden (insbesondere für touristische Angebote) .

· Erstellen und umsetzen eines Tourismuskonzeptes für Rhauderfehn. Erarbeitung neuer  attraktiver Radrouten in Zusammenarbeit mit dem Gutachter des Tourismuskonzepts.
· Untenendes durch die Städtebauförderung
· Gründung einer Arbeits-Tauschbörse (Ältere helfen Jüngeren) als Antwort auf den demografischen Wandel
Sport - Freizeit - Kultur 

· Sicherung des Rhauderfehner Modells. 

· Auch weiterhin kostenlose Hallennutzung. 

· Erhalt des Schwimmbades und seiner Attraktivität im Rahmen der vertraglichen Vereinbarungen.

· Förderung der Mühlenvereine. 

· Auch in Zukunft Förderung der Kulturarbeit in unserer Gemeinde. 

· Förderung der Städtepartnerschaften und bessere Anreize zur Teilnahme an der Partnerschaft z. B.  für Vereine.
· Förderung der Malschule Langholt.
· Bestandserhaltung der Dorfgemeinschaftsanlagen zur Erhaltung des dörflichen Lebens und der ansässigen Vereine.
· Ausweisen, Verbesserung und Ausschilderung von Bosselstrecken.
· Deutliche Erweiterung des Sportstättenangebots an der Werftstraße.
Bauen - Wohnen - Dorferneuerung 

· Behutsame Weiterentwicklung der Verdichtung des Zentrums bei gleichzeitiger Eigenentwicklung der Außenbereiche Aufgrund der weit vorausschauenden Planung von Baugebieten  hat die Gemeinde Rhauderfehn  in allen Ortsteilen ausreichend Bebauungsmöglichkeiten. Zur Zeit kein weiterer Bedarf an Baugebieten.
· Stärkung des Eigenbetriebs der Gemeinde : K E R (Kommunale Entwicklungsgesellschaft Rhauderfehn)
· Langfristige Festschreibung von Baulandpreisen in allen Baugebieten 

· Verhinderung von Spekulation mit Bauland 

· Bebauung behutsam der Natur und Landschaft anpassen (Wohnen im Einklang mit der Natur) Die SPD hat Wort gehalten und bleibt auf diesem Kurs! 
· Erhalt und Neuaufgreifen der Fehnstruktur. 

· Sanierung des Ortskerns (Westrhauderfehn, Untenende, Rhauderwieke) mit Mitteln aus der Städtebauförderung .

· Erneute Versuche der Ermöglichung von Lückenbebauung.
· Weiterführung der Dorferneuerung Durchführung der Dorferneuerungsplanung in Rhauderfehn-Mitte und Collinghorst.

· Pflege der alten  und Anlage neuer Kanäle im Baugebiet Rhauderfehn-Mitte.
Umwelt - Naturschutz - Landwirtschaft 

· Förderung der ökölogischen Landwirtschaft durch Unterstützung von Landwirten, die Biomasse zur Energiegewinnung verarbeiten wollen.
· Fachgerechte Pflege und Anlage von Wallhecken. 

· Wiederaufforstung alter und Anlage neuer Waldflächen zur Naherholung.

· Entschlammung des Fehntjer Meeres. 

· Ausbau der Naherholungsfläche Oll Wiek durch Eerstellung eines Landschaftsparks in Zentrumsnähe (zwischen Moor und Meer).
· Förderung und Unterstützung ökologischer Bauweisen und Energieversorgung  z.B. durch Biomasse-Heizkraft.
Verkehr - Radwegebau 

· Weiterentwicklung des ÖPNV und Aufnahme der NACHTEULE (Disobus)

· Weitere sinnvolle Verkehrsberuhigungen. 

· Entlastung des Kreisels durch eine Entlastungsstraße durch das Gewerbegebiet.

· Bedarfsgerechte Sanierung der Gemeindestraßen 

· Ausbau weiterer Straßen im Rahmen von  PRO LAND 

· Ausbau des Fuß- und Radweges Am Deich' 

· Fortsetzung des Radwegebaus 

· Schnelle Fertigstellung es Radweges an der 3. Südwieke zwischen der Siedlung und der Gronewoldstraße durch den LK Leer, sowie der L30 zwischen Langholt und Burlage durch das Land Niedersachsen.

· Querungshilfe in der Kurve Marienheil
· Eine Verbesserung der Kreuzung Rajen/3. Südwieke: Schaffung eines Kreisverkehrs – unter Berücksichtigung der touristischen Nutzung des Kanals
· Fortführung unter Nutzung aller Förderungsmöglichkeiten zur Sanierung der gemeindeeigenen Strassen – Aufstellung weiterer Wartehäuschen
Energie

· Aktivitäten zur Offenlegung der Kalkulation bzgl. Gaspreiserhöhung seitens der EWE  und  ggf. deren Rücknahme.
· Sicherung bezahlbarer Energiekosten durch kritische Überwachung der Energieversorger und  Unterstützung  Energieformen.
· Förderung alternativer, regenerativer Energiegewinnung. Keine zusätzlichen Windenergieanlagen – Anpassung der vorhandenen Anlagen an die technische Entwicklung!  Verstärkung  der Energiegewinnung durch Biomasse
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Wir sind keine bequemen Ja-Sager, wir stellen uns auch unangenehmen Themen mit Überlegung, Sachverstand und dem  offenen Blick für die Zukunft. Wir stehen für eine verlässliche Politik, die konsequent das Wohl der Gemeinde zum Ziel hat und sich den drängenden sozialen Fragen NICHT verschließt. 

Wir packen es an!

Ihre SPD Rhauderfehn

